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Im Sommer kühlt eine Fassadendämmung vom Stuckateur-Meisterbetrieb

Wenn im Sommer die Temperaturen steigen, ist es angenehm, wenn Wohn- und Arbeitsräume kühl bleiben. Für ein
perfektes Klima sorgt eine gute Wärmedämmung und spart dabei sogar Energie – ein Vorteil für die Umwelt und den
Geldbeutel.

Wenn draußen die Luft vor Hitze flirrt, ist es ein Segen, kühle Wohn- und Arbeitsräume zu haben. Erholsamer Schlaf
und konzentriertes Arbeiten ist nur in wohltemperierten Räumen möglich. Ein gut gedämmtes Haus vom
Stuckateurfachbetrieb sorgt nicht nur für ein behagliches Raumklima im Winter, sondern schützt auch im Sommer vor
zu großer Hitze im Haus.

Als Maß für den sommerlichen Wärmeschutz betrachtet man die Phasenverschiebung. Die Phasenverschiebung ist der
Zeitunterschied zwischen höchster Temperatur auf der Außenoberfläche und höchster Temperatur auf der Innenseite. Je
länger das Durchwandern der Temperatur durch das Bauteil, umso besser ist der Schutz vor Überhitzung im Innenraum.
Eine gute Dämmschicht verhindert das Aufheizen der Innenräume im Sommer, indem sich die Zeit der Durchwanderung
verlängert.

Qualifizierte Stuckateurfachbetriebe wissen, wie sich Wohnkomfort und Energieeffizienz sinnvoll ergänzen: Mit einer
Wärmedämmung wird das Haus im Winter freundlicher und behaglicher, im Sommer hingegen zum kühlen
Rückzugsort. Egal, ob Neubau oder Modernisierung, Innen- oder Außendämmung, der qualifizierte Stuckateur
Fachbetrieb berät ausführlich. Zusammen mit richtigem Nutzerverhalten, wie etwa korrektes Lüften, vermindert eine
fachgerechte Wärmedämmung so nicht nur den Heizbedarf im Winter, sondern auch den Energieaufwand für das
Klimatisieren der Innenräume im Sommer. Und ganz nebenbei verringert sich die Schadstoffemission.
Und Bauherren, die ihr altes Wohnhaus nach modernen Energiestandards modernisieren möchten, können unter
bestimmten Bedingungen sogar Fördermittel und günstige Darlehen erhalten. Informationen dazu gibt es beim
Bundesamt für Wirtschaft, der Kfw-Bankengruppe oder beim Stuckateur-Fachbetrieb.

Qualifizierte Fachbetriebe empfehlen sich als Klimaexperten. Durch kompetente Planung und Beratung realisieren
Stuckateure Wohlfühlräume – und sorgen für die korrekte Realisierung einer Wärmedämmung. Interessierte Bauherren
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finden den qualifizierten Stuckateur-Fachbetrieb ihres Vertrauens in der Betriebsdatenbank des Fachverbandes der
Stuckateure für Ausbau und Fassade unter www.mehr-als-rauputz.de.

 

 

Portrait

Der Fachverband der Stuckateure für Ausbau und Fassade Baden-Württemberg (SAF) fördert als Interessenverband die
fachliche, wirtschaftliche und berufliche Entwicklung seiner Mitglieder, stellt ihnen Informationen über Technik,
Richtlinien, Recht, Betriebswirtschaft und Marketing zur Verfügung. Darüber hinaus ist der SAF Tarifpartner, bündelt
die Branchenmeinung und engagiert sich in hohem Maße in den Bereichen Aus- und Weiterbildung.

Seit 2009 ist der SAF in den Bereichen Putz, Stuck, Trockenbau, Wärmedämmung und Fassade, Bildungsdienstleistung,
Technologiebeschleunigung und als Schnittstelle zwischen Wissenschaft und Praxis als bundesweit verantwortliches
Kompetenzzentrum für Ausbau und Fassade (KomZet) vom Bundesministerium für Bildung und Forschung anerkannt.
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